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Herrn
Oberbürgermeister Dr. Müller

über
Magistrat

und

Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Wolfgang Nickel 

Herrn Hans Martin Kessler
Vorsitzender des Ausschusses für Planung, 
Bau und Verkehr 

Der Magistrat

Dezernat für 
Stadtentwicklung und Verkehr

Stadtrat Prof. Dr.-Ing. Joachim Pös

09. November 2010
660200/ 27 83 co-sp 

Beschluss Nr. 0178 vom 24. August 2010,
Abstellmöglichkeiten von Fahrrädern im Wiesbadener Hauptbahnhof 
Antrag der SPD-Fraktion vom 24. August 2010 
Vorlagen-Nr. 10-F-01-0077 

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, 

1. wann und in welcher Form die Abstellmöglichkeiten für Fahrräder für Pendler im 
Wiesbadener Hauptbahnhof künftig zur Verfügung stehen werden, 

2. ob eine temporäre Nutzung des hinteren Teils des Platzes als Abstellmöglichkeit für 
Fahrräder möglich ist, solange die Baumaßnahme noch im Gang ist. 

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Kessler,

Zu 1.

Die im Bereich des ehemaligen Gleises 11 befindlichen Fahrradständer für ca. 90 Fahrräder 
sind derzeit infolge der Sanierungsarbeiten der Fassade und des Daches nicht nutzbar. Nach 
Auskunft von DB Station & Service werden die Fassadenarbeiten im März 2011 
abgeschlossen werden. Anschließend werden die Fahrradabstellmöglichkeiten wieder zu 
nutzen sein. 

Zu 2.

Obwohl die Fläche westlich des Bahnhofsgebäudes grundsätzlich für das temporäre 
Abstellen von Fahrrädern geeignet ist, reicht die Ausweisung einer Fläche für das Abstellen 
von Fahrrädern alleine nicht aus. Für eine nutzerfreundliche Abstellanlage ist die Möglichkeit 
des Anschließens der Fahrräder erforderlich. Somit müssten Fahrradständer installiert 
werden. 
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Vor dem Hintergrund einer Nichtauslastung der westlich der Treppe zum Motel One 
befindlichen Fahrradständer wird empfohlen, für den Zeitraum bis zum Abschluss der 
Sanierungsarbeiten keine Maßnahmen zu ergreifen, zumal der kommende Winter eine 
nachfrageschwache Zeit für den Radverkehr bedeutet. 

Mit freundlichen Grüßen

Verteiler:
Dez. IV 
66 AL 
660200 – Herr Dr. Conrad 


